
Rhein-Kreis Neuss 
  

Neuss/Grevenbroich, 06.01.2015  
 
An die   
Mitglieder des Kreisausschusses 
 
nachrichtlich: 
An die  
stv. Mitglieder des Kreisausschusses  
und die Kreistagsabgeordneten,  
die nicht dem Kreisausschuss angehören 
 
An die Dezernenten 
 

Einladung 
zur 6. Sitzung 

des Kreisausschusses 
(XVI. Wahlperiode) 

am Mittwoch, dem 14.01.2015, um 15:00 Uhr 

Kreishaus Neuss 
Besprechungsraum 2 (2. Etage) 

Oberstraße 91, 41460 Neuss 
(Tel. 02131/928-2100) 

TAGESORDNUNG:  
 

Öffentlicher Teil: 
 
 1.   Feststellung der ordnungsgemäß erfolgten Einladung und der 

Beschlussfähigkeit 
 

   
 2.   Bestätigung von Beschlüssen der Ausschüsse  
   
 2.1.   Sozial- und Gesundheitsausschuss vom 20.11.2014  
   
 3.   Bericht zur Braunkohlenplanung und Energiewirtschaft 

Berichtszeitraum Dezember 2014 / Januar 2015 
Vorlage: 61/0391/XVI/2014 
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 4.   Bericht zur Regionalarbeit 

Berichtszeitraum Dezember 2014 / Januar 2015 
Vorlage: 61/0392/XVI/2014 

 

   
 5.   Wirtschafts- und Beschäftigungsförderung/Europa, Stand 

Januar 2015 
Vorlage: ZS5/0393/XVI/2015 

 

   
 6.   SGB II - Entwicklung der Kosten der Unterkunft und der 

Bedarfsgemeinschaften 
Vorlage: 50/0394/XVI/2015 

 

   
 7.   Anträge  
   
 7.1.   Antrag der SPD-Kreistagsfraktion zum Thema 

"Landschaftspflege und Waldvermehrung nach Pfingststurm 
Ela" vom 15.12.2014 und Stellungnahme der Verwaltung 
Vorlage: 20/0392/XVI/2015 

 

   
 8.   Mitteilungen  
   
 8.1.   Diskussion zum Freihandelsabkommen TTIP 

Vorlage: 010/0395/XVI/2015 
 

   
 9.   Anfragen  
   

Nichtöffentlicher Teil: 
 
 1.   Kenntnisnahme von Niederschriften  
   
 1.1.   Aufsichtsrat Kreiswerke vom 15.12.2014  
   
 2.   Genehmigung von Dringlichkeitsbeschlüssen  
   
 3.   Auftragsvergaben  
   
 4.   Anträge  
   
 5.   Mitteilungen  
   
 6.   Anfragen  
   
 
 
 
 
 
 
Hans-Jürgen Petrauschke 
Landrat 
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Für die Vorbesprechungen stehen den Fraktionen in der Zeit von 14.00 - 15.00 Uhr folgende 
Räume im Kreishaus Neuss zur Verfügung: 
 
CDU-Fraktion: Besprechungsraum 1 
 Kreishaus Neuss, 2. Etage 
  
SPD-Fraktion: Besprechungsraum 3 
 Kreishaus Neuss, 2. Etage  
 
Bitte nutzen Sie die Parkplätze im Parkhaus „Tranktor“. 
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Rhein-Kreis Neuss 
 

Neuss/Grevenbroich,  19.12.2014

61 - Amt für Entwicklungs- und Landschaftsplanung 

Sitzungsvorlage-Nr. 61/0391/XVI/2014 
 
 
Gremium Sitzungstermin  Behandlung 

Kreisausschuss 14.01.2015 öffentlich 

 
  
 
 
Tagesordnungspunkt: 
Bericht zur Braunkohlenplanung und Energiewirtschaft 
Berichtszeitraum Dezember 2014 / Januar 2015 
 

Sachverhalt: 

1. Energiewirtschaft 
 

1.1 Konverterstandort 
 

Am 03.12.2014 fand im Commundo Tagungshotel in Neuss eine 
Informationsveranstaltung und ein Infomarkt zum nördlichen Konverter statt. 
Im Rahmen der Veranstaltung wurden die Ergebnisse der 
Konverterstandortsuche vorgestellt. Die Amprion GmbH hat zwischenzeitlich 
eine Dokumentation über den Verlauf der Informationsveranstaltung erstellt 
und dem Rhein-Kreis Neuss vorgelegt. Diese ist dem Bericht zur 
Braunkohlenplanung und Energiewirtschaft als Anlage beigefügt. 

 
 1.2 Wirtschaftsförderungskonzept / Klima, Umwelt, Energie 
 

Der Kreisausschuss hat in seiner Sitzung am 22. Oktober 2014 beschlossen, 
das Wirtschaftsförderungskonzept 2014-2020 unter anderem um den 
Themenbereich „Klima, Umwelt, Energie“ zu ergänzen. 
 
Der Themenbereich ist für den Rhein-Kreis Neuss – insbesondere auch aus 
wirtschaftlicher Sicht – von besonderer Bedeutung. 
 
Der als Anlage beigefügte Bericht enthält einen Überblick über die 
Rahmenbedingungen, den aktuellen Stand der Themen im Rhein-Kreis Neuss 
und zeigt potentielle Entwicklungspfade auf.  
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2. Braunkohlenplanung 
 

A. Aktuelle Termine 
 

1. Sitzung des Braunkohlenausschusses  
 

Am 23.01.2015 findet die konstituierende Sitzung des 
Braunkohlenausschusses bei der Bezirksregierung Köln statt. Über die 
Sitzung wird im kommenden Bericht zur Braunkohlenplanung und 
Energiewirtschaft berichtet werden. 
 
 

B. Betriebsplanungen 
 

. / . 
 

C. Sonstiges 
 

Verband Bergbaugeschädigter Haus- und Grundeigentümer e. V. 
(VBHG)  
 
Der Verband Bergbaugeschädigter Haus- und Grundeigentümer e. V.  hat eine 
Gesamtübersicht der Technischen Vorprüfungen 1987 – 2014 vorgelegt.  
 
Für den Rhein-Kreis Neuss stellt sich die Situation wie folgt dar: 
 

 1987 – 2014 
 

Übertrag 
 

 

gemeldete Schadensfälle: 
 

593 

 
abgeschlossene technische Vorprüfungen 
 

 
592 

Schadenskategorie A 
(baukonstr./physikal. Ursache, kein 
Bergschaden): 
 

 
382 

Schadenskategorie B 
(baukonstr./physikal. Ursache, bergbaul. 
Mitverursachung nicht auszuschließen): 
 

111 

Schadenskategorie C 
(Bergschaden möglich, zusätzliche  
Daten/Untersuchungen erforderlich): 
 

52 

Schadenskategorie D 
(Bergschaden wahrscheinlich): 
 

27 

Schadenskategorie E 
(Bergschäden): 
 

2 

Keine Vorprüfung: 
 

18 

Offen gebliebene Vorprüfung  1 
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Beschlussvorschlag: 

Der Kreisausschuss nimmt den Bericht zur Braunkohlenplanung und Energiewirtschaft 
Dezember 2014/Januar 2015 zur Kenntnis. 
 
 
Anlagen 
Dokumentation Infoveranstaltung Standortbereiche 
WiFö_Klima_Umwelt_Energie (1) 
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Wirtschaftsförderungskonzept Rhein-Kreis Neuss 
 
 
 

 
 
 
Klima, Umwelt, Energie im Rhein-Kreis Neuss 
Statusbericht des Amtes für Entwicklungs- und Landschaftsplanung 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stand: Dezember 2014 
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Wirtschaftsförderungskonzept/  Klima, Umwelt, Energie 
 
In einem der größten Energie produzierenden Standorte Europas, nach wie vor stark 
geprägt von der Gewinnung und Verstromung der heimischen Braunkohle, kommt 
den Themenbereichen Klima und Energie besondere Bedeutung zu. Dies gilt 
einerseits für den wirtschaftlichen Bereich aber darüber hinaus auch für die Aspekte 
des Umwelt- und Klimaschutzes.  
Die im Rhein-Kreis Neuss vorhandene Bandbreite der Themen wurde bereits in 
verschiedenen Ausarbeitungen, wie z.B. dem lokalen Energiepakt, „Zukunfts-
Landschaft Energie“ und dem Positionspapier der Wirtschaftsförderung zu einem 
potenziellen Cluster „Umwelttechnologie“ im Rhein-Kreis Neuss aufgezeigt. 
Die wirtschaftliche Bedeutung der drei Sektoren Klima, Umwelt und Energie für den 
Rhein-Kreis Neuss wird in diesem Statusbericht in kurzer Form anhand einiger 
Eckdaten dargelegt.  
 
 
Teilbereich „Umweltwirtschaft“: 
 
Die Wissenschaft fasst unter dem Begriff „Umweltwirtschaft“ folgende 
Technologiebereiche zusammen: 
 

• Wasser- und Abwassertechnologie 
• Entsorgung 
• Luftreinhaltung 
• Bodensanierung 
• Mess- und Regeltechnik,  
• Ressourceneffizienztechnologie und –dienstleistungen 
• Umweltfreundliche Technologien 

 
Die Ausgangssituation der Umweltwirtschaft im Rhein-Kreis Neuss und der Region 
stellt sich derzeit wie folgt dar: 
 
Relevante Akteure in diesem Bereich sind insbesondere die Forschungs- und 
Entwicklungseinrichtungen, die sich jedoch schwerpunktmäßig weniger mit den o.g. 
„klassischen“ Themenbereichen der Umweltwirtschaft als vielmehr mit Aktivitäten im 
Bereich der Energiewirtschaft und der erneuerbaren Energien beschäftigen. Diese 
werden in den späteren Ausführungen zu den Themenbereichen Energie und Klima 
näher beleuchtet. 
 
Auch die umliegenden Hochschulen greifen mit ihren Studienangeboten im Bereich 
Umwelttechnik/Umweltwirtschaft die aktuellen Herausforderungen auf. 
 
Generell ist eine Zunahme von Studienangeboten mit Umweltbezug in der Region zu 
konstatieren. Exemplarisch hierfür stehen 
 

• Studiengang „Master of Science Redevelopment“ am Institut für Gartenkunst 
und Landschaftskultur Schloß Dyck im Kooperation mit der RWTH Aachen 

• Studiengang „Umweltingenieurwissenschaften“ an der RWTH Aachen 
• Bacherlorstudium Maschinenbau (Energie und Umwelt) an der FH Aachen 
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• Bacherlostudium „Prozess-, Energie- und Umwelttechnik“ an der FH 
Düsseldorf 

• Masterstudiengänge „Integrated Water Resources Management“ und „Natural 
Resources Management“ an der FH Köln 

 
Ein Ausbau und eine Förderung dieser Studienangebote werden von zentraler 
Bedeutung für die zukünftige wirtschaftliche Entwicklung des Rhein-Kreises Neuss 
und der Region sein. 
 
Gemäß „Standortanalyse Rhein-Kreis Neuss“ der Industrie- und Handelskammer 
Mittlerer Niederrhein“ aus dem Jahr 2013 ist die Entsorgungswirtschaft einzige  
Branche aus dem „klassischen“ Umweltbereich mit überregionaler Bedeutung, wie die 
nachfolgenden Grafiken belegen:   
 
 
 
 
 

 
Quelle: IHK Mittlerer Niederrhein 
 

25/84



4 - 

T:\0_Daten Amt 61\1_Kreisentwicklung\Energiewirtschaft\WiFö_Klima_Umwelt_Energie.doc 

 
                                                 Quelle: IHK Mittlerer Niederrhein 
 
 
Die Entsorgungswirtschaft ist demnach Wachstumsbranche mit einer positiven 
Beschäftigungsentwicklung. 
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Als zentrale örtliche bzw. regionale Akteure dieser Branche sind u.a. zu nennen: 
 

• Currenta als Dienstleister in Sachen Ver- und Entsorgung und zugehöriger 
Services in den Chemparks Dormagen, Krefeld- Uerdingen und Leverkusen. 

• EGN-Entsorgungsgesellschaft Niederrhein GmbH als Vertreter der klassischen 
Abfallentsorgungs- und Recyclingwirtschaft 

 
Weitere im Rhein-Kreis Neuss ansässige Unternehmen mit Schwerpunkt Entsorgung 
und Recycling von Abfallstoffen sind u.a. 
 

• Enreba GmbH 
• Rhein-Ruhr-Recycling GmbH 
• Veolia Umweltservice GmbH 
• Recycling Zentrum Rheinland GmbH 
• Aleris Recycling 
• Noex AG 
• GRI Glasrecycling NV 

 
Ergänzt wird das Angebot der Entsorgungsbranche durch kleine und mittelständische 
Unternehmen, die Beratungstätigkeiten im Bereich Umwelt und insbesondere 
Energieeffizienz anbieten, wie z.B. Terra Umwelt & Consulting, Dr. Tillmanns und 
Partner GmbH.  
 
Gemäß Angaben von IT.NRW haben im Jahr 2012 insgesamt 31 Betriebe im Rhein-
Kreis Neuss Umweltschutzinvestitionen in Höhe von rund 207,5 Mio. € getätigt. Die 
Bereiche Abfallwirtschaft, Gewässerschutz, Lärmbekämpfung Luftreinhaltung und 
Klimaschutz standen dabei im Fokus der Investitionen. 
Die o.g. Zahl ist ebenfalls ein Indikator für die Bedeutung der Umweltwirtschaft im 
Rhein-Kreis Neuss. 
 
Das Positionspapier der Wirtschaftsförderung des Rhein-Kreises Neuss zu einem 
potenziellen Cluster „Umwelttechnologie“ aus dem Jahr 2010 kam seinerzeit zu dem 
Ergebnis, dass die Bildung eines eigenständigen Clusters „Umweltwirtschaft“ trotz 
der steigenden wirtschaftlichen Bedeutung des Sektors nicht zielführend sei, der 
Umweltbereich vielmehr als wichtiger Bestandteil in ein lokales und regionales 
Gesamtcluster „Energie- und Umweltwirtschaft“ eingebunden werden solle. Diese 
Einschätzung ist aus Sicht der Verwaltung auch im Jahr 2014 noch gültig.  
Der Bereich der Umweltwirtschaft im Rhein-Kreis Neuss ist in engem Zusammenhang 
mit der den Bereichen Energie und Klima zu betrachten. Letztere werden 
nachfolgend beleuchtet. 
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Teilbereiche Energie und Klima 
 
Rahmenbedingungen: 
 
Für die zukünftige (wirtschaftliche) Entwicklung der Sektoren Energie und Klima im 
Rhein-Kreis Neuss ist eine kurze Auseinandersetzung mit den übergeordneten 
Rahmenbedingungen, konkret mit den Klimaschutzzielen der übergeordneten 
Ebenen, erforderlich. 
 
Auf dem Weltklimagipfel im Dezember 2014 hat die Staatengemeinschaft das 
Klimaschutzziel bekräftigt, die Erderwärmung in den nächsten Jahren nicht über 2 °C 
steigen zu lassen. Konkretere Klimaschutzziele sollen beim Weltklimagipfel 2015 in 
Paris abschließend formuliert werden. 
 
Mit dem Ziel, bis 2030 die Kohlendioxid-Emissionen um 40 % gegenüber dem 
Referenzjahr 1990 zu senken, ist die EU mit ihren Vorgaben wesentlich konkreter. 
Dieses Ziel verfolgt auch die Bundesregierung und beabsichtigt, mit dem 
ressortübergreifenden „Aktionsprogramm Klimaschutz 2020“ bis zum Jahre 2020 eine 
Minderung der CO² Emissionen um 40 % zu erreichen, wie die nachstehende Grafik 
zeigt: 
 

 
Quelle: Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit 
 
Das „Aktionsprogramm Klimaschutz 2020“ soll neben einer Darstellung der 
Ausgangslage und Identifizierung des Handlungsbedarfs auch sektorale Beiträge für 
die Minderung festlegen und konkrete Handlungsfelder und Maßnahmen zum 
Erreichen der Ziele enthalten. 
 
Die von der Bundesregierung beschlossene Energiewende mit dem Atomausstieg bis 
2022, dem Ziel des stetigen Ausbaus der erneuerbaren Energien, der Steigerung der 
Energieeffizienz und dem Ziel des Klimaschutzes durch die Reduktion der 
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Treibhausgasemissionen ist eine weitere zentrale Rahmenbedingung für das 
zukünftige Handeln. 
 
Mit dem Klimaschutzgesetz vom 29. Januar 2013  hat die Landesregierung 
Nordrhein-Westfalen ihre spezifischen Klimaschutzziele definiert. Die Gesamtsumme 
der Treibhausgasemissionen in Nordrhein-Westfalen soll bis zum Jahr 2020 um 
mindestens um 25 % und bis zum Jahr 2050 um mindestens 80 % im Vergleich zum 
Referenzjahr 1990 verringert werden. Hier sind auch die öffentlichen Stellen 
aufgefordert, ihre Beiträge zu leisten. Das Klimaschutzgesetz enthält auch den 
Passus, dass die Städte und Kreise nach Inkrafttreten einer entsprechenden 
Rechtsverordnung innerhalb von 2 Jahren Klimaschutzkonzepte zu erstellen haben. 
Diese Rechtsverordnung steht allerdings nach wie vor aus. 
 
 
Aktuelle Situation im Rhein-Kreis Neuss: 
 
Braunkohle: 

 
Die heimische Braunkohle ist nach wie vor ein wichtiger, subventionsfreier und 
sicherer Energieträger. Mit einer Fördermenge von rd. 183 Mio. Tonnen im Jahr 2013 
leistet die Braunkohle einen Anteil von knapp 40 % an der Primärenergiegewinnung 
in Deutschland. 
Rd. 90 % der gewonnenen Braunkohle werden zur inländischen Erzeugung von 
Strom und Fernwärme eingesetzt. 
Mit den Kraftwerken in Neurath und den beiden verbliebenen 300 MW-Blöcken in 
Frimmersdorf verfügt der Rhein-Kreis Neuss über rd. 5.000 MW-Kraftwerkskapazität. 
Dies sichert einerseits die Energieversorgung der heimischen, energieintensiven 
Industrien, wie z. B. der Aluminium- und Chemieindustrie, und trägt somit wesentlich 
zum Erhalt der Wirtschaftskraft des Standortes Rhein-Kreis Neuss bei. 
Deutschlandweit sichert die Braunkohle direkt und indirekt rd. 86.000 Arbeitsplätze 
sowie rd. 1.500 Ausbildungsplätze. Im Rheinischen Braunkohlerevier sind rd. 11.000 
Menschen direkt an der Gewinnung und Verstromung der Braunkohle beschäftigt. 
 
Die Sektoren Bergbau und Energie zählen nach wie vor zu den bedeutendsten 
Branchen im Kreis. Dies gilt insbesondere auch im Vergleich mit anderen Regionen 
(vgl. Abbildung S. 3). 
 
Der „Lokale Energiepakt“ hat sich bereits mit der wirtschaftlichen Bedeutung der 
heimischen Braunkohle und ihren Begleiterscheinungen, wie z. B. Umsiedlung, 
Grundwasserproblematik oder Verlegung von Verkehrswegen auseinandergesetzt. 
 
Neben der wirtschaftlichen Bedeutung der heimischen Braunkohle ist die 
Energieerzeugung aus diesem fossilen Brennstoff aber auch ein zentrales Thema in 
Sachen Klimaschutz. Trotz ständig verbesserter Filteranlagen und Wirkungsgrade der 
Kraftwerke, bleiben diese dennoch einer der Hauptemittenten von CO². 
 
Zusammenfassend lässt sich konstatieren, dass das Thema der heimischen 
Braunkohle sowohl aus wirtschaftlicher Sicht als auch aus 
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Umweltschutzgesichtspunkten für den Rhein-Kreis Neuss in den nächsten Jahren von 
zentraler Bedeutung sein wird.  

 
 
Nutzung erneuerbarer Energien im Rhein-Kreis Neuss: 

 
Zum jetzigen Zeitpunkt sind im Rhein-Kreis Neuss 2 MW-Leistung kommerzieller 
Photovoltaikanlagen und rd. 4 MW an Biogasanlagen installiert. Der Schwerpunkt der 
Nutzung erneuerbarer Energien liegt auf der Windkraft. In den von den Städten und 
Gemeinden ausgewiesenen Konzentrationszonen für Windkraftanlagen, ergänzt um 
genehmigte Einzel-Großanlagen, sind im Rhein-Kreis Neuss rd. 90 MW Windkraft am 
Netz. Die Nutzung verzeichnete in den letzten Jahren eine moderate aber stetig 
steigende Tendenz. 
 
Die installierten Leistungen der Anlagen der erneuerbaren Energien entsprechen rd. 
4,3 % der installierten Leistungen der BoA-Blöcke 2 u. 3 am Standort Neurath. 
 
 
Forschung, Lehre und Entwicklung im Rhein-Kreis Neuss und in der 
Region: 
 
Wie bereits für den Teilbereich „Umweltwirtschaft“ dargelegt, verfügt unsere Region 
über einen hohen Besatz an Forschungs- und Entwicklungseinrichtungen auf dem 
Energie- und Klimasektor. Abgerundet wird das Portfolio durch zahlreiche 
Studienangebote der Hochschulen in der Region. Für den Forschungs- und 
Entwicklungsbereich sollten hier exemplarisch genannt werden: 
 

• Europäisches Forschungs- und Entwicklungszentrum von 3M in Neuss 
• Windtest Grevenbroich GmbH 
• Innovationszentrum Kohle von RWE am Standort Niederaußem 
• Forschungszentrum Jülich 
• Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt in Köln 
• E.ON Research Center ganzheitliche Energieforschung an der RWTH Aachen 

 
Die Hochschulen in der Region bieten - wie die beigefügte, nicht abschließende 
Aufzählung zeigt - ein breites Angebot an Studiengängen mit Bezug zu den 
Themenbereichen Energie und Klima:  
 

• Masterstudiengänge Energietechnik, Energiewirtschaft, 
Georessourcenmanagement, Management & Engineering  in Electrical Power 
Systems der RWTH Aachen 

• Studiengang Electrical Engineering an der FH Aachen 
• Studienangebote des Energiewissenschaftlichen Instituts der Universität Köln 

(Energiewirtschaft und Ressourcenökonomik) 
 
Eine Vielzahl von Unternehmen unterschiedlicher Größe - vom Beratungsbüro bis hin 
zum Weltkonzern - beschäftigt sich darüber hinaus im Rahmen des jeweiligen 
Tätigkeitsspektrums federführend auch mit den Bereichen Energie und Klima. 
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Aufgeführt sind hier einige Beispiele, wiederum ohne den Anspruch auf 
Vollständigkeit:  
 

• Norsk Hydro (Materialentwicklung)  
• GSB GmbH & Co. KG Rommerskirchen (LED-basierte Industriebeleuchtung, 

Ingenieurwesen) 
• 3M (Material- und Produktentwicklung für Énergiewirtschaft und Klimaschutz) 
• Coatema, Dormagen (Entwicklung und Bau von Anlagen für die Solar- und 

Brennstoffzellenproduktion  
• Currenta (Werkstoffentwicklung) 
• Sunsys Dormagen (Solarenergie) 
 

 
 
Fazit, Ausblick und potenzielle Entwicklungspfade: 
 
Die vorangegangenen Ausführungen belegen, dass die Themenkomplexe Umwelt, 
Klima und Energie für den Rhein-Kreis Neuss nicht nur aktuell, sondern auch 
zukünftig von entscheidender wirtschaftlicher Bedeutung sein werden. Die 
Entwicklungen der vergangenen Jahre zeigen jedoch auf, dass sich insbesondere im 
Bereich der Energieversorgung ein Wandel im Kreis und in der Region vollziehen 
wird. Nach heutigem Stand der Dinge wird die Braunkohle noch einige Zeit eine 
wichtige Funktion als verfügbarer und sicherer Energieträger zur Sicherung der 
Grundlast einnehmen. Die dargelegten übergeordneten Rahmenbedingungen 
machen jedoch einen Strukturwandel - hin zu einem Umbau der Energieversorgung 
mit Schwerpunkt „Erneuerbare Energien“ - unausweichlich. 
 
Die kurzen Ausführungen belegen, dass der Rhein-Kreis Neuss und die gesamte 
Region gute Voraussetzungen für die Weiterentwicklung zu einem zukunftsfähigen 
Energiestandort mitbringen. Die Themen Umwelt, Klima und Energie werden auch in 
verschiedensten Zusammenschlüssen, z. B. der regionalen Arbeitsgemeinschaft 
Landeshauptstadt Düsseldorf - Kreis Mettmann - Rhein-Kreis Neuss, in der 
Innovationsregion Rheinisches Revier oder im Region Köln-Bonn e.V. 
schwerpunktmäßig behandelt. Eine Vielzahl vorhandener Netzwerke in den 
Themenbereichen verdeutlichen einerseits, dass diese Themen die gesamte Region 
beschäftigen und es andererseits bereits eine Vielzahl vielversprechender Ansätze für 
zukünftige Entwicklungen gibt. Aufbauend auf den bestehenden Qualitäten, 
Strukturen und Stärken des Kreises und der Region sollten – insbesondere auch aus 
wirtschaftlicher Sicht - folgende Entwicklungspfade beschritten werden: 
 

1. Vorbereitung und Begleitung des Strukturwandels im Rheinischen 
Braunkohlerevier ohne die Versorgungssicherheit für die heimische Industrie 
zu gefährden (Effizienzsteigerung von Kraftwerken, Förderung der 
Forschungsaktivitäten, Begleitung von Installationsmöglichkeiten für 
erneuerbare Energien, Entwicklung von (wirtschaftlichen) Konzepten für die 
Tagebaufolgelandschaften) 
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2. Stärkung der regionalen Zusammenarbeit und Verdichtung der Netzwerke 
mit dem Ziel der konkreten Projektentwicklung (u. a. auch Förderung der 
regionalen Arbeitsteilung) 

 
3. Mittelfristige Entwicklung eines regionalen Energieclusters in Kooperation mit 

allen relevanten Akteuren und auch dem Land Nordrhein-Westfalen 
(Stichwort: KlimaExpo.NRW) 

 
4. Koordination und Vermittlung in der Prozesskette von der Entwicklung neuer 

Produkte bis hin zur Marktreife 
 

5. Austausch von Wissen und Erfahrung mit unterschiedlichen Partnern und 
Akteuren (von der lokalen bis hin zur internationalen Ebene) 

 
6. Erschließen neuer Wertschöpfungschancen - insbesondere auch für kleine 

und mittelständische Unternehmen - im Bereich erneuerbare Energien aber 
auch in den Bereichen Klimaschutz und Klimafolgenanpassung 

 
7. Förderung von beruflicher Aus- und Fortbildung in den Themenbereichen zur 

Bekämpfung des Fachkräftemangels 
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Rhein-Kreis Neuss 
 

Neuss/Grevenbroich,  19.12.2014

61 - Amt für Entwicklungs- und Landschaftsplanung 

Sitzungsvorlage-Nr. 61/0392/XVI/2014 
 
 
Gremium Sitzungstermin  Behandlung 

Kreisausschuss 14.01.2015 öffentlich 

 
  
 
 
Tagesordnungspunkt: 
Bericht zur Regionalarbeit 
Berichtszeitraum Dezember 2014 / Januar 2015 
 

Sachverhalt: 

1. Regionalrat 
 

Am 11.12.2104 fand bei der Bezirksregierung Düsseldorf die Sitzung des 
Regionalrates statt. 
 
Zu seiner Vorbereitung tagten am 26.11.2014 der Strukturausschuss, am 27.11.2014 
der Verkehrsausschuss und am 04.12.2014 der Planungsausschuss.  
Im Rahmen der Sitzung wurden das Förderprogramm zur Gefahrenermittlung und 
Sanierung von Altlasten sowie Maßnahmen des Bodenschutzes und die 
Projektförderung im Rahmen der regionalen Kulturpolitik für das Jahr 2015 
einstimmig beschlossen (s. hierzu Bericht zur Regionalarbeit November/Dezember 
2014). 
 
Auf der Tagesordnung stand darüber hinaus der folgende Tagesordnungspunkt: 
 

 Prioritätenreihungen der Maßnahmen des 
Landesstraßenbaugrogramms 2015 für die Um- und 
Ausbaumaßnahmen an Landesstraßen bis 3,0 Mio. EUR 
Gesamtkosten (UAIIa) und der Maßnahmen des 
Landesstraßenbauprogramms 2015 für die Radwegebaumaßnahmen 
an bestehenden Landesstraßen (UAIIr) 
 
Die Bezirksregierung legte die Priorisierungslisten für „Um- und 
Ausbaumaßnahmen an Landesstraßen bis 3,0 Mio. € Gesamtkosten“ und für 
„Radwegebaumaßnahmen an bestehenden Landesstraßen“ für das Jahr 2015 
vor.  
 

Ö  4
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Für das laufende Haushaltsjahr 2014 stehen für „Um- und Ausbaumaßnahmen 
bis 3,0 Mio. € Gesamtkosten“ landesweit 7,0 Mio. € zur Verfügung. 
Für die Maßnahmen im Programm „Radwegebaumaßnahmen an bestehenden 
Landesstraßen“ sind landesweit 9,4 Mio. € ausgewiesen, wobei ca. 3,4 Mio. € 
für die Modellprojekte „Bürgerradwege“ und „Radwege auf stillgelegten 
Bahntrassen“ eingesetzt werden.  
 
In dem inzwischen eingebrachten Entwurf zum Haushaltsplan des Landes für 
2015 sind in beiden Titeln die gleichen Ansätze wie in 2014 ausgewiesen.  
 
Aus dem Rhein-Kreis Neuss sind für das Jahr 2015 folgende Maßnahmen in 
der Prioritätenlisten (Rang 1 bis 30) enthalten: 
 
Um- und Ausbaumaßnahmen von Landesstraßen bis 3,0 Mio. € 
Gesamtkosten  

 
Votum 
Bez.Reg. 
für Rang 
2013 

Landes- 
Straßen-
Nr. 

Bezeichnung 
der Maßnahme 

Planungsstand/
Baube- 
ginn nach 
Maßgabe 
Landesbetrieb 
Straßen NRW 

Baukosten 
entsprechend 
Planungsstand (Mio €) 

5 L 280 /380, Dormagen, Ausbau des 
Knotens mit Rechtsabbieger 

Vorplanung hat 
begonnen. 
Planungsauftrag 
wurde erteilt. 

0,200 

8 L 142 Umbau Knoten mit der B 477 bei 
Neuss-Wehl/Speck 

Vorplanung hat 
begonnen. 
Planungsauftrag 
wurde erteilt. 

0,510 

13 L 381 / L 382 Korschenbroich Umbau 
zum KVP Hindenburgstraße 

Ohne 
Planungsbeginn 

0,450 

14 L 116 Umbau OD Jüchen/Dürselen Planfeststellungsb
eschluss 
bestandskräftig/u
nanfechtbar 

0,701 

17 L 142 Grevenbroich, Umbau des 
Knotens L 142/Am 
Bilderstöckchen/Wehler Dorfstr.  
zu einem KVP 

Ohne 
Planungsbeginn 

0,500 

28 L 381 Korschenbroich, Umbau KVP 
Regentenstr. 

Ohne 
Planungsbeginn 

0,450 

 
Radwegebaumaßnahmen an Landesstraßen  

 
Votum  
Bez.Reg. 
für  
Rang  
2013 

Landes- 
Straßen-Nr. 

Bezeichnung 
der Maßnahme 

Planungsstand /  
Baube 
ginn nach  
Maßgabe 
Landesbetrieb  
Straßen NRW 

Baukosten 
entsprechend
Planungs- 
stand  
(Mio €) 

1 L 142 Radweg Umgehung Norf-Hoisten  
(K 30 – K 7), 1. BA 

Planfeststellungsunterlagen  
offen gelegt 

1,368  

8 L 69 Grevenbroich, Neubau Radweg 
 zw. GV-Wevelinghoven u.  
Rom.-Widdeshoven 

Vorplanung hat begonnen.  
Planungsauftrag wurde erteilt. 

0,900 

25 L 201 Radweg zw. GV-Kapellen und  
NE-Holzheim, Umbau RQ 16 

Ohne Planungsbeginn 3,500 

26 L 142 Radweg zw. Neuss/Norf-Hoisten  
(K 7) und Grevenbroich-Jägerhof  
(K 33) 2. BA 

Vorentwurf fertig gestellt 2.094  

 
Der Regionalrat hat einstimmig die Prioritätenreihung beschlossen. 
 

Weiterhin war für den Rhein-Kreis Neuss der Vortrag der Bezirksregierung über die 
notwendigen formalen Schritte bzw. maßgeblichen Rechts- und Verfahrensfragen im 
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Zusammenhang mit einer Nutzbarmachung der sogenannten Dreiecksfläche in Kaarst 
für einen Konverterstandort von besonderer Bedeutung. Der Vortrag der Verwaltung 
ist dem Bericht als Anlage beigefügt.  
 
 
 

2. Abfallwirtschaftsverein Region Rhein-Wupper e. V. 
 

. / . 
 
 
 

3. Westverlängerung der Regiobahn 
 

Am 10.11.2014 fand ein Gespräch der betroffenen Gebietskörperschaften zur 
Westverlängerung der Regiobahn von Kaarst bis Viersen statt. Die Teilnehmer haben 
die Verlängerung vom Grundsatz her als positiv erachtet. Es wurde vereinbart, einen 
Letter of Intent zu erarbeiten und die gemeinsame Absicht, eine Westverlängerung 
der Regiobahn zu realisieren, damit zu hinterlegen. 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Kreisausschuss nimmt den Bericht zur Regionalarbeit Dezember 2014/Januar 2015 zur 
Kenntnis. 
 
 
 
 
Anlagen: 

59RR_Vortrag_Verwaltung_Konverterstandort 
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Tagesordnungspunkt: 
Wirtschafts- und Beschäftigungsförderung/Europa, Stand Januar 2015 
 

Sachverhalt: 

1) Arbeitsmarkt 
 
Aktuelle Arbeitsmarktzahlen werden in der Sitzung vorgelegt. 
 
2) Mittelstandsförderung 
 
Erfolgreiche Re-Zertifizierung als Mittelstandsorientierte Kommunalverwaltung 
  
Turnusgemäß wurde der Rhein-Kreis Neuss im Juli 2014 durch die TüV Nord Cert GmbH auf 
die Einhaltung der RAL Güte- und Prüfkriterien der Gütegemeinschaft Mittelstandsfreundliche 
Verwaltung e.V. überprüft. Nach dem Ergebnis des Prüfinstitutes haben alle beteiligten 
Dienststellen der Verwaltung die den Prüfkriterien zugrunde liegenden Anforderungen erfüllt.  
Die Gütegemeinschaft hat die erfolgreiche Re-Zertifizierung inzwischen bestätigt und der 
Kreisverwaltung am 01.10.2014 zum insgesamt fünften Mal das RAL-Gütezeichen 
Mittelstandorientierte Kommunalverwaltung verliehen.  
 
Das Gütezeichen misst verschiedene Kriterien, die die besondere Leistungsfähigkeit einer 
Kommunalverwaltung im Hinblick auf Ihre herausgehobene Mittelstandsorientierung 
dokumentieren. Diese sind z.B. die Einhaltung konkreter Bearbeitungsfristen bei 
Baugenehmigungsanträgen, Flächenanfragen, Genehmigungen von Schwerlasttransporten, 
der Bezahlung von Auftragsrechnungen, der Eingabe von Beschwerden etc., die 
Bereitstellung von Verwaltungswegweisern oder die Nennung fester Ansprechpartner bei 
ausgewählten Verwaltungsverfahren. 
 
Sämtliche Gütekriterien forcieren die effiziente Zusammenarbeit zwischen Unternehmern und 
Behörden. Die Zertifizierung erfolgt alle zwei Jahre durch einen neutralen Prüfer und ist 
jeweils um eine Kundenzufriedenheitsanalyse aus Sicht der mittelständischen Unternehmen 
zu ergänzen. Die Ergebnisse stellen somit eine messbare Verbesserung der Serviceleistung 
der Verwaltung für die Unternehmen dar und dienen darüber hinaus der Standortstärkung 
des Rhein-Kreises Neuss, u. a. auch beim Werben um neue Investitionen und Unternehmen.   
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Der Rhein-Kreis Neuss hat in 2006 mit bundesweit 12 Kommunen die „Gütegemeinschaft 
Mittelstandsorientierte Kommunalverwaltungen“ gegründet, das Gütezeichen federführend 
mit entwickelt und gehörte zu den ersten Kommunalverwaltungen, denen das Gütesiegel 
verliehen wurde. Seitdem wurde die Mittelstandsfreundlichkeit bei jeder Rezertifizierung 
bestätigt. 
 
3) Fachkräftesicherung 
 
Workshop zur Integration muslimischer Jugendlicher in den Arbeitsmarkt 
 
Für Jugendliche mit Migrationshintergrund führten die Wirtschaftsförderung des Rhein-
Kreises Neuss und die Technologiezentrum Glehn GmbH gemeinsam mit den hiesigen 
Moscheevereinen am Samstag, 20.12.2014 den Workshop „Startklar – fit für den ersten 
Job!“ im Haus Derikum in Neuss durch. 
 
Um in einem Bewerbungsprozess erfolgreich bestehen zu können, ist es wichtig, sich der 
eigenen Wirkung auf andere bewusst zu sein. Denn diese Wirkung beeinflusst die Chancen 
auf einen Ausbildungs- oder Arbeitsplatz maßgeblich. Im Rahmen des Workshops konnten 
die rund 30 teilnehmenden Jugendlichen anhand von Übungen, Rollenspielen und 
Videoanalysen erfahren, wie sie selbst auf andere wirken und wie sie einen positiven ersten 
Eindruck hinterlassen können. 
 
4) Tourismusförderung 
 
Regionalmessen 
 
Um Tages- und Übernachtungsgäste auf die attraktiven kulturellen und touristischen 
Angebote im Rhein-Kreis Neuss aufmerksam zu machen, beteiligt sich die 
Wirtschafsförderung auch in diesem Jahr wieder an zwei regionalen Tourismusmessen.  
 
Die 11. Niederrheinische Tourismus- und Freizeitmesse (http://www.ntfm.de) findet am 31. 
Januar und 01. Februar 2015 in Kalkar statt. Die NTFM ist mit rund 25.000 Besuchern eine 
Endkundenmesse, die sich vorwiegend an Tages- und Wochengäste aus dem Bereich des 
nördlichen Niederrheins, des Ruhrgebietes und den Niederlanden richtet.  
 
Auf der größten nordrhein-westfälischen Tourismusmesse Reise + Camping in Essen (http:// 
http://www.die-urlaubswelt.de) vom 25. Februar – 01. März 2015 ist der Rhein-Kreis Neuss 
nach den erfolgreichen Beteiligungen der vergangenen Jahre das siebte Mal vertreten. Dort 
werden etwa 95.000 Endkunden und Fachbesucher aus der gesamten Tourismusbranche 
erwartet. Über parallel laufende Messen zu den Themen Radfahren, Golf und Camping 
werden hier besonders für den Rhein-Kreis Neuss interessante Zielgruppen angesprochen. 
 
Die Kreiswirtschaftsförderung kooperiert bei beiden Messen im Verbund mit dem 
Verkehrsverein der Stadt Neuss, der Stadt Grevenbroich, der Stadtmarketing- und 
Verkehrsgesellschaft Dormagen mbH, der Stiftung Schloss Dyck, der Marketing Gesellschaft 
Mönchengladbach mbH und der allrounder mountain resort gmbh & co.kg. 
 

Beschlussvorschlag: 

Der Kreisausschuss nimmt den Bericht zur Wirtschafts- und Beschäftigungsförderung / 
Europa, Stand: Januar 2015, zur Kenntnis. 
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Gremium Sitzungstermin  Behandlung 

Kreisausschuss 14.01.2015 öffentlich 

 
  
 
 
Tagesordnungspunkt: 
SGB II - Entwicklung der Kosten der Unterkunft und der 
Bedarfsgemeinschaften 
 

Sachverhalt: 

Der aktuelle Jobcenter Bericht Oktober 2014 ist beigefügt. 

Die Kosten der Unterkunft haben sich wie folgt entwickelt: 

Die nachstehende Darstellung berücksichtigt ausschließlich die Bundesbeteiligung für KdU 
(24,5%) und Warmwasser (1,9%), in Höhe von 26,4 %. 
 
 
 

Haushaltsplanung  und Ausgaben  2013 

Bezeichnung: Ansatz geplant Auszahlung  2013 Differenz 

K.d.U.  70.914.564,00 € 74.304.013,71 € 3.389.449,71 € 

Bundesbeteiligung (26,4 %)      17.780.722,00 € 19.218.370,56 € 1.437.648,56 € 

Wohngelderstattung Land        7.600.000,00 € 9.631.291,70 € 2.031.291,70 € 

Nettoansatz      45.533.842,00 € 45.454.351,45 € -79.490,55 € 
 
 
 

  Aufwendungen Bundesbeteiligung Saldo 

Anteil vom 
Ansatz in 
% BG 

Januar * 5.791.408,88 € 1.506.379,21 € 4.285.029,67 € 8,17%  15.050 
Februar 6.080.328,19 € 1.565.643,60 € 4.514.684,59 € 8,57%  15.130 
März 6.078.189,77 € 1.576.087,98 € 4.502.101,79 € 8,57%  15.208 
April 6.071.628,39 € 1.576.147,79 € 4.495.480,60 € 8,56%  15.253 
Mai 6.162.991,63 € 1.592.608,04 € 4.570.383,59 € 8,69%  15.250 
Juni 6.145.516,33 € 1.591.425,06 € 4.554.091,27 € 8,67%  15.311 
Juli 6.163.744,75 € 1.596.615,83 € 4.567.128,92 € 8,69%  15.405 
August 6.357.941,80 € 1.638.697,44 € 4.719.244,36 € 8,97%  15.398 
September 6.142.237,00 € 1.593.182,85 € 4.549.054,15 € 8,66%  15.355 
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Oktober 6.201.637,84 € 1.605.054,75 € 4.596.583,09 € 8,75%  15.381 
November 6.336.388,41 € 1.639.001,07 € 4.697.387,34 € 8,94%  15.372 
Dezember 6.772.000,72 € 1.737.526,94 € 5.034.473,78 € 9,55%  15.398 
Summe 74.304.013,71€ 19.218.370,56€ 55.085.643,15€ 104,78%   

 
 

Entwicklung KdU und BG 2014  

Bezeichnung: Ansatz geplant Auszahlung  2013 Differenz 

K.d.U.  76.139.300 € 77.680.220,98 € 1.540.920,98 € 

Bundesbeteiligung (26,4 %) 19.778.880 € 20.092.819,71  € 313.939,71 

Wohngelderstattung Land 9.500.000 € 8.622.847,41 € -877.152,59 

Nettoansatz 47.230.420 € 48.964.553,86 € 1.734.133,86 € 
 
 

  Aufwendungen Bundesbeteiligung Saldo 

Anteil vom 
Ansatz in 
% BG 

Januar *  3.951,45 € 7,98% 59 6.102.408,36 € 1.588.456,91 € 4.51 15.5
Februar 6.555.107,74 € 1.688.831,11 € 4.866.276,63 € 8,57% 15.659 
März 6.374.245,18 € 1.658.673,62 € 4.715.571,56 € 8,33% 15.723 
April 6.508.590,65 € 1.679.821,28 € 4.828.769,37 € 8,51% 15.695 
Mai 6.416.008,17 € 1.665.988,03 € 4.750.020,14 € 8,39% 15.686 
Juni 6.493.045,08 € 1.681.594,40 € 4.811.450,68 € 8,49% 15.691 
Juli 6.633.402,72 € 1.709.192,65 € 4.924.210,07 € 8,67% 15.746 
August 6.575.910,54 € 1.698.337,83 € 4.877.572,71 € 8,59% 15.668 
September 6.267.087,57 € 1.623.130,64 € 4.643.956,93 € 8,19% 15.691 
Oktober 6.476.910,10 € 1.673.216,10 € 4.803.694,00 € 8,47% 15.746 
November 6.503.876,97 € 1.686.793,19 € 4.817.083,78 € 8,50%  
Dezember 6.773.627,90 € 1.738.783,96 € 5.034.843,94 € 8,85%  
Summe 77.680.220,98 € 20.092.819,71 € 57.587.401,27 € 101,53%  

 
uellen:Q  

BG  
ur :Agent

 
Aufwand KdU: 

 Informationen Jobcenter Report Rhein-Kreis Neuss  

en über den Web-Server (Finasload)  jeweils 16. des Vormonats - 15. des laufenden Monats Agentur: Meldung
 *   Ausnahme:  Januar = 01.01. - 15.01.  und Dezember =  15. 11 - 31.12.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlagen: 

10_2014 JC-Report_
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Rhein-Kreis Neuss 
 

Neuss/Grevenbroich,  05.01.2015

20 - Amt für Finanzen 

Sitzungsvorlage-Nr. 20/0392/XVI/2015 
 
 
Gremium Sitzungstermin  Behandlung 

Kreisausschuss 14.01.2015 öffentlich 

 
  
 
 
Tagesordnungspunkt: 
Antrag der SPD-Kreistagsfraktion zum Thema "Landschaftspflege und 
Waldvermehrung nach Pfingststurm Ela" vom 15.12.2014 und 
Stellungnahme der Verwaltung 
 

Sachverhalt: 

Mit Schreiben vom 15. Dezember 2014 stellt die SPD Kreistagsfraktion den Antrag die 
verfügbaren und nicht mehr benötigten Mittel zur Landschaftspflege und Waldvermehrung 
den Städten und Gemeinden des Rhein-Kreises Neuss als Zuschuss für die Beseitigung von 
Schäden durch den Pfingststurm Ela zur Verfügung zu stellen. 
 
Bei einer Gewährung eines Zuschusses an die Städte und Gemeinden im Rhein-Kreis Neuss 
handelt es sich für den Kreis um Transferaufwand (Kontengruppe 53). Gemäß § 2 Absatz 1 
Ziffer 14 GemHVO ist Transferaufwand im Ergebnisplan als ordentlicher Aufwand 
auszuweisen.  
 
Im Teilergebnisplan des Produktes 090 511 012, in dem die Mittel für Landschaftspflege und 
Waldvermehrung veranschlagt sind, stehen Mittel nicht mehr zur Verfügung. 
 
Lediglich im investiven Teilfinanzplan sind noch Mittel für die Auszahlungen für Grunderwerb 
vorhanden. Diese investiven Grunderwerbsmittel sind für den Ankauf eines Grundstückes auf 
der Gustorfer Höhe vorgesehen. Die Grunderwerbsverhandlungen stehen vor dem Abschluss. 
Es ist ein Antrag auf Ermächtigungsübertragung gestellt, um diese Mittel in das 
Haushaltsjahr 2015 zu übertragen. Somit ist auch diese investive Ermächtigung gebunden. 
 
Verfügbare und nicht mehr benötigte Mittel stehen damit nicht mehr zur Verfügung. 
 
 
 
Anlagen: 

Antrag SPD 

Ö  7.1
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SOZIALDEMOKRATISCHE PARTEI DEUTSCHLANDS 
KREISTAGSFRAKTION IM RHEIN-KREIS NEUSS 
www.die-spd-kreistagsfraktion.de 

 
 
 
SPD-KREISTAGSFRAKTION | PLATZ DER REPUBLIK 11 | 41515 GREVENBROICH 

Geschäftsstelle: 
Frau Brigitte Baasch, Referentin 
Mail: brigittebaasch.ktf@t-online.de 
Frau Gaby Schillings, Mitarbeiterin 
Mail: gabyschillings.ktf@t-online.de 

Kontoverbindung: 
Sparkasse Neuss 
 
IBAN: DE87305500000059111054 
BIC: WELA DE DN 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag 
von 8:00 bis 15:30 Uhr 

 

An den Landrat  
des Rhein- Kreises Neuss 
Kreisverwaltung  
41460 Neuss 
 
 
 
 
 
 
        
          15.Dezember 2014 
Betreff: Sitzung des Kreisausschusses am 14. Januar 2015 
 

Antrag der SPD- Kreistagsfraktion zur Landschaftspflege und 
Waldvermehrung nach Pfingststurm Ela 

 
Sehr geehrter Herr Landrat, 
 
wir bitten Sie folgenden Antrag auf die Tagesordnung der Sitzung des 
Kreisausschusses am 14. Januar 2014 zu nehmen. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreisausschuss beschließt, die verfügbaren und nicht benötigten Mittel für 
Landschaftspflege und Waldvermehrung den Städten und Gemeinden des Rhein-
Kreises Neuss als Zuschuss für die Beseitigung von Schäden durch den 
Pfingststurm Ela zur Verfügung zu stellen. 
 
Begründung: 
 
Begründung erfolgt mündlich. 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen, 

 
 
Rainer Thiel MdL       Udo Bartsch 
Vorsitzender        

SPD-Kreistagsfraktion 

Fraktionsgeschäftsstelle 
 

Willy-Brandt-Haus 
Platz der Republik 11 

41515 Grevenbroich 
 

Tel: 02181 / 2250 20 

Fax: 02181 / 2250 40 
Mobil: 0173 / 7674919 

Mail: kreistagsfraktion@ 
spd-kreis-neuss.de 

Ö  7.1
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Rhein-Kreis Neuss 
 

Neuss/Grevenbroich,  06.01.2015

010 - Büro des Landrates/Kreistages 

Sitzungsvorlage-Nr. 010/0395/XVI/2015 
 
 
Gremium Sitzungstermin  Behandlung 

Kreisausschuss 14.01.2015 öffentlich 

 
  
 
 
Tagesordnungspunkt: 
Mitteilung 
- Diskussion zum Freihandelsabkommen TTIP 
 
 
 
Anlagen: 

Antrag ver.di 
Rundschreiben Landkreistag 

Ö  8.1
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